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Sperrung Haupteingang
Rathaus Denzlingen

Die Gemeinde Denzlingen gestaltet den Haupteingang des neuen Rathauses
um. Ziel ist die Schaffung eines barrierefreien Zugangs. Die Arbeiten werden
bis voraussichtlich 26. Oktober 2018 durchgeführt.
Das Rathaus wird in dieser Zeit über den Nebeneingang am hinteren Park-
platz (Richtung Friedhof) zugänglich sein.
Der Zugang wird vor Ort ausgeschildert. Wir bitten um Verständnis für die
aus den Baumaßnahmen entstehenden Unannehmlichkeiten.

Termin Verbrauchsgebühren
(Wasser/Abwasser)

Auf den 30. September 2018 wird die 3. Abschlagszahlung für die Ver-
brauchsgebühren (Wasser/Schmutzwasser/Niederschlagswasser) zur Zah-
lung fällig. Wir bitten um Überweisung. Bei erteiltem SEPA-Basislastschrift-
mandat werden die Beträge abgebucht.
Kassenstunden der Gemeindekasse:
montags 8 bis 12 Uhr, donnerstags 8 bis 12 und 15 bis 18 Uhr.
Eigentumswechsel an Grundstücken bzw. Gebäuden bitten wir dem Rech-
nungsamt, Frau Kern (Tel. 611175) und Frau Stein (Tel. 611176), mitzuteilen.

Rathaus am Dienstagmittag zu
Rathaus, Bauhof und Jugendpflege amDienstagmittag, 25. September, ge-

schlossen

Wir weisen darauf hin, dass die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Rat-
hauses, Hauptstraße 110, des Bauhofs und der Jugendpflege amDienstag,25.

September, von 13 bis ca. 15.30 Uhr wegen einer betriebsinternen Veran-
staltung nicht erreichbar sind.
Wir bitten um Beachtung.

Bürgerstiftung Denzlingen – Projekt-
vorschläge gesucht!

Der Stiftungsvorstand der Bürgerstiftung Denzlingen trifft sich im Oktober
2018. Dort soll über Ausschüttungen, also die finanzielle Unterstützung von
Projekten von Denzlingern für Denzlinger, beraten werden.
Darum freut sich Bürgermeister Hollemann bis spätestens 24. September

2018 auf formlose, konkrete, schriftliche Vorschläge zur Förderung von Ju-
gend- und Altenhilfe, Erziehung und Bildung, Wissenschaft und Forschung,
Kunst und Kultur, Umwelt- und Naturschutz, Landschafts- und Denkmal-
schutz sowie Sport in Denzlingen. Die Bürgerstiftung engagiert sich aus-
schließlich im Bereich der Gemeinde Denzlingen. Auf einer Din-A4 Seite soll-
te das Projekt beschrieben, angegeben werden, wann die Durchführung ge-
plant ist und dargelegt werden, warum die Organisation einen Zuschuss zu
ihrem Projekt bekommen sollte. Da die Bürgerstiftung lediglich einen Anteil
der Kosten übernehmen wird, sollte auch dargestellt werden, wie die übrige
Finanzierung des Projektes aussieht.
Für weitere Fragen zur Bürgerstiftung Denzlingen oder der Möglichkeit, zu-
zustiften oder zu spenden steht Vorsitzender der Bürgerstiftung Denzlingen
Bürgermeister Markus Hollemann unter Telefon 07666 / 611-101 zur Ver-
fügung.

Bürgersprechstunde im September
2018

Die Bürgersprechstunde mit Herrn Bürgermeister Markus Hollemann fin-
det statt:
Bürgersprechstunde im Rathaus, Hauptstraße 110:

Dienstag, 25. September, von 10 bis 11 Uhr.
Bürgersprechstunde in der Cafeteria der Begegnungsstätte des Senio-

renzentrums „Grüner Weg“:

Freitag, 28. September, von 15 bis 16 Uhr.
Anmeldung in Zimmer 2.23 oder noch besser, vorab telefonisch (611-101).
Falls Sie außerhalb dieser Zeiten dringenden Gesprächsbedarf benötigen,
bitten wir um telefonische Voranmeldung.

Grünschnittsammelplatz und Recyclinghof am neuen Standort im Gewann „Mattstein“
Die Zufahrt zum neuen Entsorgungszentrum befindet sich an der Kreisstraße nach Vörstetten, direkt gegenüber der 
Zufahrt zur B 3 Richtung Freiburg. Hier können sowohl Wertstoffe als auch Grünschnitt bürgerfreundlich an einem 
Platz und zur selben Öffnungszeit abgegeben werden. 
Öffnungszeiten für beide Einrichtungen: Freitags von 13.00-17.00 Uhr, samstags von 9.00-14.00 Uhr.  
Der Grünschnittplatz ist von April bis Mitte Oktober zusätzlich jeden Mittwoch von 16.00-19.00 Uhr geöffnet. 

Kultur & Bürgerhaus · Stuttgarter Straße 30 · 79211 Denzlingen
Tel. 0 76 66 / 88 10-11 · Fax 0 76 66 / 88 10-12 · www.kultur-und-buergerhaus.de
Das Veranstaltungsbüro hat von Montag bis Freitag von 11–17 oder nach tel. Vereinbarung geöffnet.

Öffnungszeiten der 
Mediathek Denzlingen 
Hauptstraße 134
Telefon 0 76 66 / 90 08 90

Sport & Familienbad Denzlingen
Berliner Straße 53 
Tel. 07666/937935-10
www.mach-blau-denzlingen.de

Einrichtungen der Gemeinde Denzlingen www.denzlingen.de

Montag geschlossen 
Dienstag   9–12 Uhr/15–19 Uhr 
Mittwoch  9–17 Uhr 
Donnerstag 15–19 Uhr 
Freitag  9–12 Uhr 
Samstag 10–13 Uhr

Minigolfanlage mit Kiosk 
Berliner Str. 57, 79211 Denzlingen, Auskunft: 48° Süd gGmbH, Kanaustr. 17, 79336 Herbolzheim, Tel. 07643 / 3339230
Öffnungszeiten: Montag Ruhetag, Dienstag bis Samstag ab 15 Uhr, sonn- und feiertags ab 13 Uhr

Öffnungszeiten in der Sommersaison (Mai – September):
Hallenbad und Freibad: Montag – Sonntag 9.00–21.00 Uhr 
Donnerstags bereits ab 6.15 Uhr, bei ausreichendem Tageslicht. 
Das Freibad wird bei Dunkelheit geschlossen.
Sauna: Montag Damensauna 13.00–22.00 Uhr. 
Dienstag 13.00–22.00 Uhr. Mittwoch geschlossen. 
Donnerstag bis Samstag 13.00–22.00 Uhr 
Sonntag 10.00–22.00 Uhr 
Eingangsschluss ist jeweils 30 Minuten vor Betriebsende

A I V Denzlinger für Denzlinger – im Rathaus Denzlingen, Hauptstr. 110 · 79211 Denzlingen
Anlauf-, Informations-, Vermittlungsstelle für bürgerschaftliches Engagement
Tel. 0 76 66 / 93 78 301 ODER 0 76 66 / 611-128
E-Mail: info@denzlinger-fuer-denzlinger.de · Internet: www.denzlinger-fuer-denzlinger.de
Öffnungszeiten: Mo.–Do. 9–12 Uhr, Mo. 16–18.30 Uhr, Leitung: Sabine Haupenthal

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN DER GEMEINDE DENZLINGEN

Hinweis für die Fußgänger und Verkehrsteilnehmer 
im Bereich der Einmündung der Rosenstraße in die Hauptstraße
Das Straßenverkehrsamt Emmendingen hat zwischenzeitlich 
die verkehrsregelnden Maßnahmen für die einzelnen Bau-
abschnitte zum Umbau der Einmündung der Rosenstraße in 
die Hauptstraße und für die weiteren Tiefbauarbeiten in der 
Hauptstraße angeordnet. Mit den Arbeiten wurde die Fa. Vo-
gel-Bau GmbH, Lahr beauftragt, die bis zum 17.09. vorab die 
Baustelle ostseitig der Rosenstraße einrichtet und am 18.09. 
die Baustellenbeschilderung und -absicherung aufbauen 
lässt. Am 18./19.09 wird die Baufirma dann mit den Arbeiten 
im 1. Bauabschnitt westseitig der Rosenstraße beginnen.

In der 1. Bauphase werden beidseitig der Rosenstraße die 
Baumscheiben zwischen der Hauptstraße und der Tiefga-
ragenausfahrt des Kohlerhofes zurück gebaut und entlang 
des westseitigen Fahrbahnrandes die Bordsteinkanten mit 
Asphalt überfahrbar angekeilt. Auch der Gehweg vor dem 
Eingang der Sparkasse muss verschmälert, Fahrradständer 
demontiert und 2 Straßenleuchten versetzt werden, um Platz 
für eine provisorische Baustellenumfahrt zu schaffen. In der 
Einmündung der Rosenstraße soll u.a. eine Fußgängerüber-
querungshilfe hergestellt werden. 
Die 1. Bauphase wird max. 2 Wochen andauern, bevor in 
Bauphase 2 auf Höhe des Elektrogeschäftes Schmidt groß-
formatige Schachtabdeckungen erneuert werden müssen. 
Hierfür ist eine Ampelregelung erforderlich.

Mit Behinderungen während der Bauarbeiten ist zu rechnen. 
Über die verkehrsregelnden Maßnahmen für die weiteren 
Bauphasen wird fortlaufend im Amtsblatt berichtet.

Bauphase 1
Bauzeit: KW38‐KW39

Kontakt:  Bauamt Denzlingen 

H. Schneider 

07666‐611‐213

Ingenieurbüro Keller

07626‐97768�0

0160‐9�7�13�1

Haltestelle entfällt

Fußgänger

Bus/Schwerverkehr

Möglicher Individualverkehr

Beschränkter möglicher Individualverkehr

Zeichenerklärung

Fußgängerampel

Verkehrsampel

Geplanter Bauabschnitt
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Fundgegenstände im August
Fundgegenstände können zu den üblichen Öffnungszei-
ten beim Rathaus, Bürgerbüro, abgegeben werden. 

Folgende Gegenstände sind im Monat August 2018 abgegeben 
worden und können beim Bürgerbüro – Fundbüro -, Tel. 611-108, 
-109, -111, abgeholt werden. 

Hinweis: Das Eigentum an den Fundsachen, falls die Verlierer sich 
nicht melden, geht nach Ablauf von sechs Monaten nach Anzeige 
des Fundes auf den Finder bzw. auf die Gemeinde über. 

Fundverzeichnis- Bezeichnung und Beschreibung Tag des 
Nr.   des Fundgegenstandes  Fundes

150/2018 Geldbeutel, weinrot  01.08.2018
151/2018 Mountainbike (Mädchen), Pegasus, weiß-petrol 09.06.2018
152/2018 Schlüssel am Ring 06.08.2018
153/2018 Schlüssel am Ring mit Kette 01.08.2018
154/2018 Geldschein 04.08.2018
155/2018 Schlüsselbund mit 3 Schlüsseln, grünem und 
  schwarzem Anhänger 07.08.2018
156/2018 Schlüsselmäppchen, braun, mit 2 Schlüsseln 06.08.2018
157/2018 Herren-E-bike, Bulls, schwarz 09.08.2017
158/2018 Blaues Mäppchen mit Pen für Diabetiker  03.08.2018
159/2018 Brille, braun-rosa 08.08.2018
160/2018 Brille, schwarz Mai 2018
161/2018 Ehering Ende Juli/Anfang Aug.2018
162/2018 Herrenrad, Vortex, schwarz 14.08.2018
163/2018 Jugend-Mountainbike, Rixe, orange-silber 14.08.2018
164/2018 Zwei Schlüssel am Ring 16.08.2018
165/2018 Herrenrad, KTM, blau mit Klebeband 13.08.2018
166/2018 Herrenrad, Cortina, grau 27.08.2018
167/2018  Fundort: Kultur- und Bürgerhaus Denzlingen 

- Blitz, schwarz, Marke Godox 
- Sonnenbrille, schwarz 
- Lesebrille, dunkelrot 
- 2 Regenschirme (schwarz und brombeere) Februar bis 
  Aug. 2018

168/2018 Fingerring (aus Stahl) Ende Aug.

Dank ans Ehrenamt
(Gisela Schütz)

Willst Du froh und glücklich leben,

lass ein Ehrenamt dir geben!

Willst du nicht zu früh ins Grab,

engagier' dich an und ab.

Die A I V, das ist bekannt,

hat Menschen viele an der Hand,

die sprinten los zu Rosi und Klaus,

in Denzlingen von Haus zu Haus.

 

Einen ganz großen Dank an alle, zirka 6.000 freiwillig engagierte 

Denzlinger, die den gemeinschaftlichen Zusammenhalt stärken, 

sich kümmern, die da anpacken, wo Hilfe benötigt wird. Sie 

ermöglichen ein lebenswertes Denzlingen und eine gute Zukunft!

Herzlichen Dank!
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Abfallabfuhr
Montag, 24. September

Gelbe Säcke im Bezirk 1 und Bezirk 2.
Donnerstag, 27. September

Papiertonne (grüne und blaue Tonnen) Bezirk 1.
Freitag, 28. September

Papiertonne (grüne und blaue Tonnen) Bezirk 2.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN DER GEMEINDE DENZLINGEN

INFORMATIONEN

Jahresrechnung der Gemeinde Denzlingen für das Rechnungsjahr 2017 und Jahresabschluss des 
Eigenbetriebs Gemeindewerke Denzlingen mit den Betriebszweigen Wasserversorgung, Sport 
und Familienbad MACH’ BLAU und Energieerzeugung sowie dem Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung 
für das Wirtschaftsjahr 2017
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 17.07.2018 und 11.09.2018 das Ergebnis der Jahresrechnung 2017 und die Jahres-
abschlüsse der Eigenbetriebe Gemeindewerke Denzlingen und Abwasserbeseitigung der Gemeinde Denzlingen für das Wirt-
schaftsjahr 2017 festgestellt. Die Jahresrechnung und die Jahresabschlüsse der Eigenbetriebe liegen in der Zeit vom 21.09.2018 
bis einschließlich 01.10.2018 in den Verwaltungsräumen, Hauptstraße 110, 1. OG, Zimmer 2.06, öffentlich aus.

Feststellung der Jahresrechnung 2017
Die Jahresrechnung und der Rechenschaftsbericht für das Haushaltsjahr 
2017 wurden dem Gemeinderat der Gemeinde Denzlingen am 11.09.2018  
gem. § 95 Abs. 2 und 3 der Gemeindeordnung in Verbindung mit § 41 
Abs. 3 der Gemeindehaushaltsverordnung vorgelegt.

1.  Das Ergebnis der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2017 wird in 
Einnahmen und Ausgaben

 im Verwaltungshaushalt auf 30.472.263,98 d 

 im Vermögenshaushalt auf 5.197.041,47 d

 festgestellt.  

2.  Die Gesamtzuführung vom Verwaltungshaushalt an den Vermögens-
haushalt beträgt 4.915.485,15 d 

3. Der Fehlbetragsausgleich der Vorjahre beläuft sich auf -,- d 

4. Die Rücklagen - Zuführung wird festgelegt auf  -,- d 

 und hat zum Jahresende einen Stand von 1.548.227,58 d

5. Die Vermögensrechnung verändert sich 

  von  86.392.915,45 d

  auf   87.085.058,61 d 

   Der Schuldenstand verändert sich  

  von 3.807.492,51 d

  auf 4.466.437,35 d 

6. Bildung von Haushaltsresten  

 Haushaltsausgaberest 4.151.805,52 d

 Haushaltseinnahmerest 751.300,00 d

7.  Den über- und außerplanmäßigen Ausgaben wird gemäß § 84 GemO 
zugestimmt, soweit nicht bereits im Einzelfall die Zustimmung erteilt war.

8.  Der Rechenschaftsbericht wird vom Gemeinderat zur Kenntnis 
genommen und nicht beanstandet.

Denzlingen, 12.09.2018

Martin Ziegler
Leiter Rechnungsamt

Feststellung des Jahresabschluss für das 
Wirtschaftsjahr 2017 des Eigenbetriebs 
Gemeindewerke Denzlingen mit den Betriebszweigen Wasserversorgung, 
Sport & Familienbad MACH´ BLAU und Energierzeugung

Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 11.07.2018 
folgenden Beschluss über den Jahresabschluss des Eigenbetriebs Gemeinde-
werke Denzlingen für das Wirtschaftsjahr 2017 gefasst

1. Gemäß § 16 Abs. 3 Eigenbetriebsgesetz in Verbindung mit §95 
Abs. 2 GemO wird der Jahresabschluss 2017 wie folgt festgestellt:

1.1 Bilanzsumme 15.072.057,65 d

1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf 

  - das Anlagevermögen 12.743.000,23 d

  - das Umlaufvermögen 2.329.057,42 d 

1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf 

  - das Eigenkapital 13.151.778,58 d 

  - die empfagenen Ertragszuschüsse 21.796,00 d 

  - die Rückstellungen 22.900,00 d 

  - die Verbindlichkeiten 1.875.583,07 d 

1,2 Jahresgewinn 

1.2.1 Summe der Erträge 2.413.289,52 d 

1.2.2 Summe der Aufwendungen 3.204.738,69 d 

2. Behandlung des Jahresverlustes von 791.449,17 d 

  Der Jahresgewinn des Betriebszweigs Wasserversorgung wird als 
Stammkapitalverzinsung an den Gemeindehaushalt abgeführt. Es 
verbleibt keine Gebührenüber- oder Unterdeckung zum Vortrag 
auf die Folgejahre. 33.039,00 d 

  Der Jahresgewinn des Betriebszweigs Energieerzeugung wird als 
Stammkapitalverzinsung an den Gemeindehaushalt abgeführt. Es 
verbleibt keine Gebührenüber- oder Unterdeckung zum Vortrag 
auf die Folgejahre. 82.558,56 d 

  Der Jahresverlust aus dem Betriebszweig Sport & Familienbad 
MACH´ BLAU wird auf neue Rechnung vorgetragen. Der Verlust 
wird im kommenden Wirtschaftsjahr nach Feststellung des vor-
liegenden Jahresabschlusses über den Planansatz auf der Finanz-
position 1.5700.715000 ausgeglichen. 907.046,73 d 

3. Kassenbestände und Kassenschulden sind zu verzinsen.

4. Die Betriebsleitung wird für das Wirtschaftsjahr 2017 entlastet.

Denzlingen, den 12.07.2018 

Martin Ziegler  
Betriebsleiter  

Feststellung des Jahresabschluss für das 
Wirtschaftsjahr 2017 des Eigenbetriebes 
Abwasserbeseitigung Denzlingen
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 11.07.2018 
folgenden Beschluss über den Jahresabschluss des Betriebszweiges 
Abwasserbeseitigung Denzlingen das Wirtschaftsjahr 2017 gefasst

1.  Gemäß § 16 Abs. 3 Eigenbetriebsgesetz in Verbindung mit §95 
Abs. 2 GemO wird der Jahresabschluss 2017 wie folgt festgestellt:

1.1 Bilanzsumme 10.199.099,09 d

1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf 

  - das Anlagevermögen 9.518.829,92 d

  - das Umlaufvermögen 680.269,17 d

1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf 

  - das Eigenkapital 178.306,60 d

  - die empfangenen Ertragszuschüsse 2.336.054,80 d 

  - die Rückstellungen 4.400,00 d

  - die Verbindlichkeiten 7.680.337,69 d 

1.2 Jahresgewinn 

1.2.1 Summe der Erträge 1.281.537,44 d 

1.2.2 Summe der Aufwendungen 1.367.928,19 d 

2. Behandlung des Jahresverlustes von 86.390,75 d

  Die Gebührenunterdeckung zum 31.12.2017  wird, unter Berück-
sichtigung des Ausgleichs der Vorjahresergebnisse, auf neue 
Rechnung vorgetragen und gem. § 14 Abs. 2 Kommunalabgaben-
gesetz ausgeglichen.    

3. Kassenbestände und Kassenschulden sind zu verzinsen.

4. Die Betriebsleitung wird für das Wirtschaftsjahr 2017 entlastet.

Denzlingen, den 12.07.2018

Martin Ziegler
Betriebsleiter

Der Gemeinderat der Gemeinde Denzlingen hat am 11.09.2018 in 
öffentlicher Sitzung den Entwurf des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplanes „Ortsmitte-Marktplatz“ mit örtlichen Bauvorschriften 
gebilligt und beschlossen, diesen nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich 
auszulegen und die Beteiligung der Behörden und Träger öffentli-
cher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB durchzuführen.  

Anlass, Ziele und Zwecke der Planung
Die Gemeinde Denzlingen strebt an, die Ortsmitte im Bereich Haupt-
straße/ Rosenstraße einer städtebaulichen und funktionalen Ent-
wicklung zuzuführen. Bereits im Rahmen der Ortskernsanierung I 
wurde das Kohlerhofareal neu geordnet und durch die Ansiedlung 
von Gastronomie und Lebensmittelmärkten sowie Einzelhandelsge-
schäften als Ortskern etabliert. 
Durch die Schaffung der planungsrechtlichen Voraussetzungen soll 
eine bauliche Nutzung ermöglicht werden, die der zentralen Lage 
der Flächen gerecht wird. Die Ortsmitte soll als Einzelhandelsstand-
ort gestärkt werden. Gleichzeitig soll die Versorgung der Bürger im 
zentrenrelevanten Sortiment verbessert werden. Diese Planung ent-
spricht dem Nahversorgungskonzept der Gemeinde Denzlingen. 
Durch die Bebauung des Areals soll die Ortsmitte auch städtebau-
lich abgebildet werden. Der Kreuzungsbereich von Hauptstraße und 
Rosenstraße soll künftig seiner „Eingangsfunktion“ in den Schwer-
punktbereich des örtlichen Zentrums gerecht werden. 
Weiterhin soll der öffentliche Raum in der Ortsmitte aufgewertet 
werden. Hierzu soll eine Platzsituation geschaffen werden, die im 
Zusammenspiel mit dem Kohlerhofareal die Aufenthaltsqualität der 
Ortsmitte insgesamt verbessert. 
Durch die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
„Ortsmitte-Marktplatz“ soll diesen Zielen Rechnung getragen wer-
den. 
Für den Planbereich ist das Plankonzept vom 11.09.2018 maßgeb-
lich. Der künftige räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans 
ergibt sich aus folgendem Kartenausschnitt und ist dort schwarz um-
randet. (Plan siehe rechte Spalte)
Der Bebauungsplan „Ortsmitte-Marktplatz“ wird als Bebauungs-
plan der Innenentwicklung nach § 13a BauGB ohne Durchführung 
einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt. 
Der Bebauungsplan wird vorhabenbezogen aufgestellt (§ 12 
BauGB). Dieses bedeutet, dass dem Bebauungsplan ein zwischen der 
Gemeinde und dem Vorhabenträger abgestimmtes Planungskon-
zept zugrunde liegt. Um eine gewisse Flexibilität bei der Umsetzung 
des Vorhabens zu gewährleisten, wird von der Regelung des § 12 
(3a) BauGB Gebrauch gemacht. Die im Bebauungsplan festgesetzte 
zulässige bauliche Nutzung wird daher mittels eines Durchführungs-
vertrages konkretisiert. Über den Durchführungsvertrag werden so-
mit auch die konkreten Vorhabenpläne verbindlich. 
Der Öffentlichkeit sowie den berührten Behörden und sonstigen 
Trägern öffentlicher Belange wird Gelegenheit zur Stellungnahme 
gegeben.
Der Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplans und der örtli-
chen Bauvorschriften, deren Begründung sowie die Vorhabenpläne, 

die Bestandteil des Durchführungsvertrags sind, werden vom 

28.09.2018 bis einschließlich 02.11.2018 (Auslegungsfrist)

im Rathaus der Gemeinde Denzlingen, Hauptstraße 110, 
79211 Denzlingen, 2. OG im Flur des Bauamtes von Montag 
bis Freitag vormittags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr, sowie Montag bis 
Mittwoch nachmittags von 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr bzw. Donners-
tags von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr öffentlich aus. Eine Einsichtnahme 
ist auch außerhalb der Sprechzeiten nach vorheriger Terminverein-
barung möglich (07666/611-204).
Alle Unterlagen können auch auf der Homepage der Gemeinde 
Denzlingen unter www.denzlingen.de (Bürgerservice/ Bauen und 
Wohnen/ Bebauungspläne) eingesehen werden. 
Während der Auslegungsfrist kann sich die Öffentlichkeit bei der 
Gemeinde Denzlingen, Bauamt 2. OG, über die allgemeinen Ziele 
und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung un-
terrichten und zu sämtlichen Bebauungsplanunterlagen – schriftlich 
(persönlich oder per Post) oder mündlich zur Niederschrift – Stel-
lungnahmen bei der Gemeinde Denzlingen, Bauamt, Zimmer 3.05, 
vorbringen. Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen 
mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweck-
mäßig.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan un-
berücksichtigt bleiben können. 

Denzlingen, den 20.09.2018

gez. Markus Hollemann
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Öffentliche Auslegung des Entwurfs zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Ortsmitte-
Marktplatz“ mit örtlichen Bauvorschriften als Bebauungsplan der Innenentwicklung ge-
mäß § 13a Baugesetzbuch (BauGB)

Gemeindeverwaltungsverband Denzlingen – Vörstetten – Reute

Wir bieten ab September 2019 folgende Ausbildungsgänge an:

	Verwaltungsfachangestellte/-r 
	 •	 3-jährige Ausbildung 
	 •	 	Verkürzung der Lehrzeit unter bestimmten Voraussetzungen 

möglich
	 •	 	Berufsschulblockunterricht in Freiburg und Abschlusslehrgang/ 

-Prüfung in Freiburg
  Nähere Informationen zur Ausbildung als Verwaltungsfachange- 

stellte/-r erhalten Sie auch auf der Homepage des Regierungs-
präsidiums Freiburg www.rp-freiburg.de unter der Rubrik Aus-
bildung und auf unserer Homepage unter www.denzlingen.de 
unter der Rubrik Rathaus, Stellenangebote.

	Bachelorstudiengang „Public-Management“ 
	 •	 Insgesamt 3,5-jährige Ausbildung
  6 Monate Einführungspraktikum bei der Gemeindeverwaltung
  17 Monate Grundstudium an der Hochschule Kehl
   14 Monate Praktikum in verschiedenen Behörden (auch im 

Ausland möglich) und Erstellung einer Bachelor-Arbeit
   5 Monate Vertiefungsstudium mit Staatsexamen an der 

Hochschule Kehl
	 •	 	Ab dem 7. Monat Übernahme in ein Beamtenverhältnis auf 

Widerruf
	 •	 Fachhochschulreife ist Voraussetzung
	 •	 	Zulassung zur Ausbildung durch die Hochschulen – gesondertes 

Bewerbungsverfahren – Bewerbungsschluss hierfür ist dort der 
01.10.! 

   (wenn Sie in den Regierungsbezirken Freiburg oder Karlsruhe 
wohnen, Bewerbung bei der Hochschule Kehl; wenn Sie 
in den Regierungsbezirken Tübingen oder Stuttgart wohnen, 
Bewerbung bei der Hochschule Ludwigsburg. Nähere Infos 
zum Bewerbungsverfahren unter: www.hs-kehl.de)

Sie sind an einer der beiden Ausbildungsstellen interessiert? 
Dann bewerben Sie sich schriftlich bis zum 31. Oktober 2018 mit aus-
sagekräftigen Bewerbungsunterlagen beim Gemeindeverwaltungs-
verband Denzlingen-Vörstetten-Reute, Hauptstraße 110, 79211 
Denzlingen oder per E-Mail an bewerbung@denzlingen.de.



20. September 2018 . Ausgabe 38
6 | VERSCHIEDENES Von Haus zu Haus

Malkreis stellt aus
Ausstellung Malkreis Denzlingen „Mensch und Natur“ bis 30. September
DieAusstellung in der Galerie imAlten Rathaus kann samstags und sonntags
von 15 bis 18 Uhr besucht werden.

Freifahrt für Kinder im gesamten
RVF-Gebiet am Weltkindertag
Am 23. September können alle Kinder kostenlos Bus und Bahn im Regio-
Verkehrsverbund Freiburg (RVF) nutzen.
Jedes Jahr am 20. September wird der internationale Weltkindertag gefeiert.
Am darauf folgenden Sonntag wird dieser Tag traditionell mit einem großen
Weltkindertags-Fest im Freiburger Seepark gefeiert. Aus diesem Anlass fah-
ren Kinder bis einschließlich 14 Jahren am 23. September im gesamten RVF-
Gebiet im Nahverkehr kostenlos. Das RVF-Gebiet umfasst die Stadt Freiburg
sowie die Landkreise Emmendingen und Breisgau-Hochschwarzwald. Wer
zum Beispiel aus Breisach oder Löffingen, Herbolzheim oder Müllheim
kommt, kann also kostenlos mit dem ÖPNV zu dieser Veranstaltung oder
anderen Zielen im RVF fahren.
„Wir unterstützen gern den Weltkindertag und wollen möglichst allen Kin-
dern die Möglichkeit geben, autofrei zu ihrer Veranstaltung im Seepark Frei-
burg zu kommen“, so Petra Bieser, Geschäftsführerin des RVF.“ Wir bieten
die Freifahrt im gesamten RVF an, damit auch möglichst viele Kinder von
außerhalb Freiburgs teilnehmen können“, erklärt Bieser weiter.
Der Weltkindertag findet unter dem Motto „Kinder brauchen Freiräume“ im
Seepark Freiburg statt. Um 14 Uhr findet auf der Seebühne die offizielle Be-
grüßung und Eröffnung durch Frau Bürgermeisterin Stuchlik statt. Im An-
schluss gibt es dort verschiedene Vorstellungen für Kinder. Auf dem Gelände
wird ein offenes Mitmachprogramm von zahlreichen Freiburger Vereinen
angeboten. Auch die Freiburger Verkehrs AG (VAG) ist mit einem Stand ver-
treten. Dort gibt es Luftballons für die Kinder und eine Spiele-Aktion. Das
VAG-Maskottchen „BaBu“ ist natürlich auch mit von der Partie.
Ende der Veranstaltung ist um 18 Uhr.
Regio-Verkehrsverbund Freiburg

Chancen für Frauen - „MISS ERFOLG“
statt Misserfolg!
Veranstaltung im Rahmen der 14. landesweiten Frauenwirtschaftstage am
Freitag, 19. Oktober, von 13.30 bis 17 Uhr im Rathaus Emmendingen
Die Veranstaltung bietet auch in diesem Jahr Informationen, Anregungen
und Kontakte für Frauen auf unterschiedlichen beruflichen Wegen und in
verschiedenen Lebenssituationen. In diesem Jahr steht das Thema Chancen
für Frauen „MISS ERFOLG“ statt Misserfolg! im Zentrum der Veranstaltung.
Neben den beiden Vorträgen bestehen vielfältige Informationsmöglichkei-
ten z.B. zu den Themen Arbeitsmarkt, beruflicher Wiedereinstieg, Fort- und
Weiterbildung und Existenzgründung.
Programm:
13.30 bis 18 Uhr Beratung an den Informationsständen;
14 Uhr Eröffnung und Begrüßung durch Frau Ute Harrer-Jenne, stellv. Ober-
bürgermeisterin; Grußwort von Frau Theresia Denzer-Urschel, Agentur für
Arbeit Freiburg, Geschäftsführerin Operativ;
14.20 Uhr Neue Arbeitswelt – Neue Chancen, Cornelia Reinecke, Personal-
leiterin, Sick AG, Waldkirch;
15.30 Uhr Kaffeepause;
16 bis 17 Uhr AUS-druck MACHT EIN-druck, Claudia Thiel-Steffen, Gehirn-
gerechtes Coaching, Training & Beratung, Freiburg.
In der Pause bieten die Landfrauen Mundingen in der Cafeteria des Rathau-
ses Getränke und kleine Speisen an.
Veranstalter: Stadt Emmendingen und Wirtschaftsförderungsgesellschaft
des Landkreises Emmendingen mbH sowie weitere Kooperationspartner.
Veranstaltungsort: Rathaus Emmendingen, Landvogtei 10, Sitzungssaal.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Kostenlose Kinderbetreuung für Kinder von 3 bis 10 Jahren. Bei Bedarf der
Kinderbetreuung ist eine Anmeldung bis spätestens 12. Oktober unter Tele-
fon 07641 / 452-330 erforderlich.
Weitere Informationen und den Veranstaltungsflyer unter www.emmendin-
gen.de und unter www.wfg-landkreis-emmendingen.de.
Wirtschaftsförderungsgesellschaft des Landkreises Emmendingen mbH

Beratungsservice für internationale
Fachkräfte
Welcome Center Freiburg-Oberrhein berät in Emmendingen + Waldkirch
Am Donnerstag, 18. Oktober, bietet das Welcome Center Freiburg-Ober-
rhein von 15 bis 18 Uhr kostenlose Beratungen für internationale Fachkräfte
sowie für Unternehmen inEmmendingenan. Die Beratungen finden im Haus
am Festplatz des Landratsamtes Emmendingen, Schwarzwaldstraße 4, Zim-
mer 136 im 1. OG, statt.
In Waldkirch berät das Welcome Center am Mittwoch, 24. Oktober, von 15
bis 18 Uhr in der Agentur für Arbeit Waldkirch, Damenstr. 21.
FachkräfteausdemAuslandwerden zu Themenwie beispielsweiseArbeits-
möglichkeiten und Jobsuche in Deutschland, Bewerbungsunterlagen,
Deutschsprachkursen, Anerkennung von ausländischen Berufsabschlüssen
und weiteren Fragen zum Leben und Arbeiten in Deutschland informiert und
beraten. Für Unternehmen aus dem Landkreis bietet das Welcome Center
Informationen und Beratung zu den Themen Rekrutierung und Integration
von internationalen Fachkräften. Terminvereinbarungen sind auch außer-
halb dieser Zeiten im eigenen Unternehmen möglich.
Eine Anmeldung ist erforderlich, entweder telefonisch 0761 / 13797955 oder
per E-Mail an welcomecenter@fwtm.de.
Weitere Informationen unter www.welcomecenter-freiburg-oberrhein.de.
Die Beratung ist kostenlos und kann auf Deutsch, Italienisch oder Englisch
durchgeführt werden.
Wirtschaftsförderungsgesellschaft des Landkreises Emmendingen mbH

Liebe Denzlingerinnen und Denzlinger,
es ist geschafft, die Offenlage für die
Bebauung der Ortsmitte ist beschlos-
sen. Endlich ist der Knopf - nach
mehr als 10 Jahren, einigen Entwür-
fen und Diskussionen – dran und
„dm“ kommt!
Bei der Entwicklung des Entwurfs
gab es sehr viele Diskussionen, die
Bürger/Bürgerinnen wurden infor-
miert und beteiligt, eine Bürgerinitia-
tive hat sich gegründet, u.a. weil
man mit dem Gebäude, dessen Ge-
staltung nicht einverstanden war/ist.
Wichtige Anregungen/Fragen, die
eingebrachtwurden – mehr Parkplät-
ze, Wohnraum, Tiefgaragenzufahrt,
Straßenführung, Zugang zum Markt

sowie der Verkehrsstau an Marktta-
gen – wurden diskutiert, einige Punk-
te übernommen. Eine Einigung
konnte erzielt werden im Hinblick
auf die Anzahl der Parkplätze, der
Nutzung als Wohnraum sowie der
Fassade.
Bitte informieren Sie sich während
der Offenlage über die geplante Orts-
mitte.
Ihre Meinung interessiert uns.
Nächste Bürgersprechstunde am 27.
September 2018.
Ihre SPD-Gemeinderäte - Jochen
Himpele, Elfriede Behnke, Willi Kie-
ninger, Jürgen Kaufmann

Energie-Aktionstag in Emmendingen
Die Klimaschutzmanagervon Landkreis und Stadt Emmendingen laden zum
Energie-Aktionstag am Samstag, 22. September, von 14 bis 18 Uhr in Emmen-
dingen vor der Steinhalle ein. Im Mittelpunkt der Veranstaltung steht das
Thema „Modernisieren im Bestand“ mit vielen Informationen zu Heizung,
Isolierung, Solarstrom, Nutzung der Sonnenenergie, Vorstellung der Förder-
programme des Landkreises „Dein Dach kann mehr“ zur Fotovoltaik und der
Stadt Emmendingen „Energiehaus Emmendingen“. Aber auch Erläuterun-
gen zum Einbruchsschutz und zum Schutz des Hauses vor extremen Wetter-
ereignissen stehen auf dem Programm. Außerdem ist das rollende Energie-
sparhaus des Landes Baden-Württemberg mit dem Moderator Ronny Meyer
vor Ort.

Fortbildung: Kinderschutz im Ehrenamt
Die Kreisjugendarbeit des Landratsamtes Emmendingen bietet am Samstag,
20. Oktober, von 10 bis 15 Uhr im „Haus am Festplatz“ (Schwarzwaldstraße
4) eine Weiterbildung für Ehrenamtliche aus Vereinen und Verbänden an,
die sich zum Thema Kinderschutz informieren und fortbilden wollen. Was
ist sexualisierte Gewalt? Ab wann spricht man von Kindeswohlgefährdung?
Was können und sollen Ehrenamtliche im Gegensatz zu Fachkräften in sol-
chen Situationen leisten? Die Diplomsozial- und Sexualpädagogin Miriam
Günderoth informiert über Begrifflichkeiten und Definitionen und zeigt an-
hand von Beispielen die Rollen der Ehrenamtlichen beim Umgang mit den
Kindern. Ein Schwerpunkt dabei ist der angemessene Umgang mit Nähe und
Distanz im Verband, Handeln bei Grenzüberschreitungen und die Sprachfä-
higkeit im Team bei schwierigen Situationen. Außerdem werden die Hilfe-
strukturen im Landkreis vorgestellt und erläutert, wo Ehrenamtliche Hilfe
und Beratung finden können. Anmeldungen bis 15. Oktober bitte per E-Mail
an kreisjugendarbeit@landkreis-emmendingen.de oder Telefon 07641 / 451-
3202.

Erster kreisweiter Mädchenaktionstag
im Oktober
Mädchen zwischen 9 und 14 Jahren sind am Samstag, 13. Oktober, in Wald-
kirch zum 1. Mädchenaktionstag im Landkreis Emmendingen eingeladen.
Das Haus der Jugend in Waldkirch, die Jugendpflege Denzlingen, der Jugend-
treff Emmendingen und die kommunale Jugendarbeit Reute organisieren in
Kooperation mit der Kreisjugendarbeit Emmendingen diesen 1. Mädchenak-
tionstag auf Kreisebene. Im Haus der Jugend in Waldkirch (Fabrikstraße 16)
gibt es von 14 bis 18 Uhr spannende Workshops, Tänze und Spiele für die
Mädchen. Durch den Aktionstag sollen Mädchen aus dem Landkreis die
Möglichkeit bekommen, sich mit anderen Mädchen oder Mädchengruppen
auszutauschen und zu vernetzen. Für das leibliche Wohl wird gesorgt, mit
einer Fotobox können außerdem Erinnerung an diesen Tag festgehalten wer-
den. Für die Teilnahme ist eine Anmeldung bis 10. Oktober erforderlich bei
der Kreisjugendarbeit Emmendingen, Telefon 07641 / 451-3202, E-Mail: kreis-
jugendarbeit@landkreis-emmendingen.de.

Vortrag zu künstlichen Knie- und Hüft-
gelenken
Wieder schmerzfrei unterwegs dank moderner Hüft- und Knieendoprothe-
tik. Das ist das Thema eines Vortrags über künstliche Gelenke für Knie und
Hüfte und die damit verbundene neue Lebensqualität am Freitag, 21. Sep-
tember, um 19 Uhr im Geschwister-Roser-Saal in Sexau (Ernst-Bühler-Weg 11).
Dr. Peter Fichtner, Ärztlicher Leiter der Abteilung Orthopädie und Unfallchi-
rurgie am Kreiskrankenhaus Emmendingen, informiert über das Endopro-
thetikzentrum im Kreiskrankenhaus und beantwortet Fragen zu künstlichen
Knie- und Hüftgelenken. Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Weitere Infos: www.krankenhaus-emmendingen.de.

Ökologische Junghennenerzeugung
Der Junghennenmarkt ist angespannt. Die Nachfrage nach ökologisch er-
zeugten Eiern und dadurch auch nach ökologisch erzeugten Junghennen ist
groß, das Angebot hingegen knapp. Bietet dieser Betriebszweig eine Chance
für landwirtschaftliche Betriebe? Darum geht es bei einem Seminar im Kom-
petenzzentrum Ökologischer Landbau Baden-Württemberg (KÖLBW) am
Dienstag, 16. Oktober, von 9.30 bis 17.30 Uhr des Landwirtschaftlichen Bil-
dungszentrum Emmendingen-Hochburg. Experten und Praktiker beleuch-
ten diese Nische und teilen ihr Wissen mit dem Plenum. Die Seminargebüh-
ren betragen 40 Euro pro Person (Schüler erhalten 50 Prozent Rabatt). An-
meldung bis 25. September im KÖLBW/Landwirtschaftliches Bildungszent-
rum Emmendingen-Hochburg, Telefon 07641 / 451-9191, E-Mail:
bildungszentrum@landkreis-emmendingen.de, Ansprechpartnerin ist Julia
Happel.

Gläserne Produktion „Rund ums Ei“
in Vörstetten-Schupfholz
Unter dem Motto „Rund ums Ei“ lädt Familie Nock aus Vörstetten-Schupf-
holz am Sonntag, 23. September, Verbraucherinnen und Verbraucher von
9.30 bis ca. 17.30 Uhr auf ihren landwirtschaftlichen Betrieb in der Kaisers-
tuhlstraße 1 im Rahmen der Landesaktion „Gläserne Produktion“ ein. Der
Tag beginnt um 9.30 Uhr mit einem Gottesdienst. Bei Führungen und an ver-
schiedenen Ständen wird anschaulich und transparent über die eigene Le-
gehennenhaltung und die heimische Landwirtschaft informiert. Die Eier des
Betriebeswerden aufverschiedenen Märkten, z.B. auf dem Freiburger Müns-
termarkt und über eine Erzeugergemeinschaft vertrieben. Für Besucher gibt
es Mittagessen sowie Kaffee und Kuchen. Ziel der Veranstaltung ist es, das
Vertrauen der Verbraucherinnen und Verbraucher in die heimische regiona-
le Lebensmittelproduktion zu stärken.

MITTEILUNGEN DES LANDRATSAMTES


